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Programm 

 
Auftakt-Pressekonferenz „Der Nationale Krebsplan – quo vadis?“, 

am 21. Februar 2012, Berlin 

 

  

 

Uhrzeit Titel & Referent 

 

11:00 – 11:05 Uhr Begrüßung / Moderation  

Thomas Hegemann 
 

11:05 – 11:10 Uhr Krebsprävention – Nutzen und Risiko abwägen? 

Prof. Peter Albers, Präsident des DKK 2012 und 
Direktor der Urologischen Klinik am 
Universitätsklinikum Düsseldorf 
 

11:10 – 11:15 Uhr Versorgungsqualität auf dem Prüfstand 

Prof. Werner Hohenberger, Präsident der Deutschen 
Krebsgesellschaft und Direktor der Chirurgischen Klinik 
des Universitätsklinikums Erlangen  
 

11:15 – 11:20 Uhr Welche Erkenntnisse brauchen wir für einen 
fairen und schnellen Zugang zu neuen 

Arzneimitteln? 
Prof. Wolf-Dieter Ludwig, Vorsitzender der 
Arzneimittelkommission der deutschen Ärzteschaft und 
Chefarzt der Klinik für Hämatologie, Onkologie und 
Tumorimmunologie, HELIOS Klinikum Berlin-Buch 
 

11:20 – 11:25 Uhr Innovationsmotor Patient?  

Hilde Schulte, Ehrenvorsitzende der Frauenselbsthilfe 
nach Krebs e.V., Bonn 
 

11:25 – 11:30 Uhr Von der Empfehlung zur Umsetzung – 
Krebsversorgung in der Gesundheitspolitik 

Dr. Annette Widmann-Mauz, Parlamentarische 
Staatssekretärin im Bundesministerium für Gesundheit, 
Berlin 
    

11:30 – 11:55 Uhr Moderierte Diskussion: Wo stehen wir mit der 

Versorgung von Krebspatienten? 
 

11:55 – 12:10 Uhr Fragen und Antworten der Journalisten 

 

12:10 – 13:00 Uhr Möglichkeit zum Gedankenaustausch bei einem 
kleinen Imbiss  

  

 


